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Z/t/' ÇfTfiM yj»

©djtodjerdjvonif für ba§ ^afjr 1907/08.
guii 1907 bis gunt 1908.

Sltli 12. Ungemöfjnlicfj tiefe Temperatur im
©ebirgc. 31m @ott|arb üergeidjnete man 4 ° R., am
fßitatug unb SRigi 0° R. — 18. Seim international
len ©emebrmatch am eibg. ©djü^enfeft Qiirirfj mirb
Sonrab ©taijeii bon ©t. giben 2BeitmeifterfdE)ü|e.

©ebenftafei. 5. $n SUtborf (Uri) Oberft
Sominif @pp, Qnfanterie=$nftruftor I. Siaffe. —
7. $n Sera, 48j., äRajor fRitb. 0. ©raffenrieb, Se=

amter beS eibg. SJiiütärbepartementS. — 10. Qn
©iberg, 75]., ©emeinbeborfteijer Tfjeobor be fßreuy.
!yn Surgborf, 53j., Stlfreb Sangioig=©cifert, 93nd;=

fjänbtcr. — 15. (gn ©enf ©eneraibifar -Dion»

feigneur Srognet. — 18. $n Sern, 58j., StjarleS
Seffon, ^auptfaffier ber ©. S. S. Qn greiburg
gitrfpredjer ®b. Sielmann. gn Sern £(of. $ncicfjen,
gern. Sai)n[)ofüorftanb. — 20. Qn fRibait, 53}.,
©ottfr. ßuriinben, gern. Serie, ber ©rfparnigfaffe.
— 28. $n Sern ©uftab ßoHUofer bon @t. ©alien,
gem. ©efretär beg OberinftruftorS ber Saballerie.
— 31. Qn ©renobie, infolge 3ibfturgeg in ben

Sergen, Dr. fRobert b. Sßtiß, 3(rgt in ©teffisburg.
2Bitterunggbericf)t. Ser Quli 1907 mar

in ben erften Tagen naß unb Eiitjt, bann meifteng
marm, oft fdfmöt unb heiß / bie legten Tage toieber
fait unb raui).

fJtugufl 4. Sag ißoligeigericht bon Orbe (2Baabt=

Ianb) Verurteilt 30 3lrbeiter unb Arbeiterinnen ber

bortigen ©cfjofoiabenfabrif megeu ©treifbergehen
(Sefcfjintpfungen, Sroijungen, @igentumgbefc|äbi=

gungen jc.) gu ©eibbitßen unb 14 gu ©efangenfcfjaft.
Ser geflogene ^muptangefiagte (Sngel erfjält 25
Tage unb ber ebenfaßg flüchtige Slngefiagte See.

Sefargano 8 Tage ©efängnig. !Ju ©atmig (St.
greiburg) mirb bei einer, anläßlich ber ®inmeif)ung
eineg neuen ©emeinbefc^utfjaufeg, entftanbenen©d)iö=
gerei ber Seijrer fcfjmer migtjanbeit. Sie Sanbjäger
bon Sergerg miiffen gur iBieberijerfteiiung ber Orb«

nung herbeigerufen toerben. — 5. Arn (üblichen 3(6«

(jange ber ©ubecE ob Sßiibergmii fpringen 80 ©tiief
einer bitrcf) ein ijeftigeg ©emitter in bie f^tudjt ge«

jagten fferbc üon 700 ©chafcn über eine geigmanb
hinaitg unb fallen gu Tobe. — 6. fftacijtg 10 Uhr
richtet ein £>agelmetter im St Uri, befonberg in See«

borf, g'liieien unb 3iitborf, großen ©cfjaben an.

Sielmann, bon greiburg.
t 18. &ÜIt 1907.

?ßf)ot. Corfcn, gvctüurg.

2Bäi)renb eineg tieftigerr ©emitterg bermiiftet ber

§agei abenbg am guß beS ^ura gmifcifen S'^gic
unb Sa ©arrag bie ©rate. Über ©pfenftein unb Tin
gertfefn geljt abenbg ein fcfjmereg (pagelmetter nieber.

Schweizerchronik für das Jahr 1907/08.
Juli 1S07 ins Juni 1!)l>8.

Juli 12. Ungewöhnlich tiefe Temperatur im
Gebirge. Am Gotthard verzeichnete man 4 ° U., am
Pilatus und Rigi 0° R. — 18. Beim internationa-
len Gewehrmatch am eidg. Schützenfest Zürich wird
Konrad Stäheli von St. Fiden Wcltmeisterschütze.

Gedenktafel. 5. In Altdorf (Uri) Oberst
Dominik Epp, Jnfanterie-Jnstruktor I. Klasse. —
7. In Bern, 48j., Major Nud. v. Graffenricd, Be-
amter des eidg. Militärdepartements. — 10. In
Siders, 75j., Gemeindevorsteher Theodor de Preux.
In Burgdorf, 53j., Alfred Langlois-Scifert, Buch-
Händler. — 15. In Genf Generalvikar Mon-
seigneur Brognet. — 18. In Bern, 58j., Charles
Besson, Hauptkassier der S. B. B. In Freiburg
Fürsprecher Ed. Bielmann. In Bern Jos. Jncichen,
gew. Bahnhofvorstand. — 20. In Nidau, 53j.,
Gottfr. Zurlinden, gew. Verw. der Ersparniskasse.
— 28. In Bern Gustav Zolliköfer von St. Gallen,
gew. Sekretär des Oberinstruktors der Kavallerie.
— 31. In Grenoble, infolge Absturzes in den

Bergen, Dr. Robert v. Wyß, Arzt in Steffisburg.
Witterungsbericht. Der Juli 1907 war

in den ersten Tagen naß und kühl, dann meistens

warm, oft schwül und heiß / die letzten Tage wieder
kalt und rauh.

August 4. Das Polizeigericht von Orbe (Waadt-
land) verurteilt 30 Arbeiter und Arbeiterinnen der

dortigen Schokoladenfabrik wegen Streikvergehen
(Beschimpfungen, Drohungen, Eigentumsbeschädi-
gungen zc.) zu Geldbußen und 14 zu Gefangenschaft.
Der geflohene Hauptangeklagte Engel erhält 25
Tage und der ebenfalls flüchtige Angeklagte Cec.

Desarzano 8 Tage Gefängnis. In Galmiz (Kt.
Freiburg) wird bei einer, anläßlich der Einweihung
eines neuen Gemeindeschulhauses, entstandenen Schlä-
gerei der Lehrer schwer mißhandelt. Die Landjäger
von Kerzers müssen zur Wiederherstellung der Ord-
nung herbeigerufen werden. — 5. Am südlichen Ab-
hange der Subeck ob Wilderswil springen 80 Stück
einer durch ein heftiges Gewitter in die Flucht ge-

jagten Herde von 700 Schafen über eine Felswand
hinaus und fallen zu Tode. — 6. Nachts 10 Uhr
richtet ein Hagelwetter im Kt Uri, besonders in See-

dorf, Flüelen und Altdorf, großen Schaden an.

Bielmann, von Freiburg.
7 18. Juli lg07.

Phot. Lorscn, Fvciburg.

Während eines heftigen Gewitters verwüstet der

Hagel abends am Fuß des Jura zwischen L'JSlc
und La Sarraz die Ernte. Über Gysenstein und Tä-

gertschi geht abends ein schweres Hagelwetter nieder.



— 15. fn S^örigert brennen infolge funtenmurfeS
einer ©refchmafdjine 10 2öol)nl)äufer uttb 4 ©pei»
cfjcr ab. Über bie ©labt ©djaffljaufen unb Umgebung
ge£)t ein furchtbares fpagelmetter nieber. Sei ©pren»
gungen in ben Siunnels bei Särentritt am Sahnbau
®aboS=f itifur merbcn 5 itaf. Slrbeiter fcljmer beriebt.
— 17. Sim Sol be Salme gmifcljen SLrient unb ©t)a=

monif toirb ein junger Sourift, Sobert SJÎunginger
bon Ölten, burdj ben ipirten ^yofef SJÎicfjaub bon tes
©alettes b. ÜJiartignt) ermorbet. — 18./21. fnSern
ftfjmeig. ^Srebigerfeft, bon 250 ©âften befugt. — 20.

fn ©Ibacl) beilReiben (St. Sujern) merben einem Sanb»
Wirt 7 mertbolle Diittbcr burcl) ben Sli| erfdjlagen.

fn Uffjufen (St. Sutern) jerfcfjmettert ein Sli|ftral)l
2 mächtige fftufebäume. —• 22./23. Sîadjtê finbet
man bie 60]., gang allein in einem ifolierten fpäuS»
djen am SRont Setérin tool)nenbe SJiarie ®ucret
in ihrem Sette erbroffelt. — 26. fm £mtel „fRomer"
am Sömenptap in ßürid) erfdjießt ein gemiffer
Stomas Sanßler ben SBirt ©buarb ©rüfgp, oer=
tounbet bie äBäfdjerin ©life ©djugmann fcfjmer unb
bringt fiel) felbft eine töblidje Serlepung bei, ber

er balb barauf erliegt.
Slug u ft 31./©ep tent ber 2. XV.SerbanbS»

tag ber fdjmeig. geograp§ifd)en ©efetlfdjaften in Sern.
©ebenttafel. 6. fn Sangentljal bei Commit

Oberlehrer fufer, 50 fahre lang in feinem Serufe
tätig. — 14. fn Süridj, 74]., Slrtillerieoberft Sari
Sluntfctjli, ißräfibent ber SBinfelriebftiftung. — 17.
3« 54]., Sreisïommanbant f. Snopfli,
SJiajor ber Sermaüuttg. — 18. fn 3Mnc£)enbud)jee,
66]., ©am. ©ottfr. Sinblcr, Segriinber berSotonial»
marenljanblung Sinbter & ©ornp. in Sern. — 20.
fn güricfj Oberft Dr. Salthafer SOferf. fn ©t. ©al=
ten, 74]., ©anitätSrat Sedjfteiner, Slpothefer. —
24. fn Sern, 50]., auf feinem Sureau Sanfier
©mil SDîarti, ®ireftor ber Dmeiganftatt Sern ber
fdjmeig. ÜRationalbanf. — 26. fn füticl), als Opfer
einer Storbtat (f. ©Ijronif, 26. Slug.), 32j,, ©buarb
©ritßp, SBirt. beS Rotels gum „Sorner".

28ittcrungSbericl)t. ®er SJionat Slugitft
1907 brachte fdjöne, Ijeifee Sage. ®a unb bort, im
fitra, Umgebung ber ©tabt Sern, ©mmental, Uri,
©djaffhaufen unb Umgebung, ftarfe ©emitter unb
fpagetfdjläge ; auch bann unb mann tüchtiger Segen.

September 8. fn ©rlenbad) (©immental) langt
eine japanifdje ©efellfcljaft an, um für bie Sîcgie»

rung iljreS SanbeS einen großen Slnfauf in ©immen-

Sfnrrer Sluguft 9ïiiÇev.
t Dftofcer 1907.

talerbiefi gu machen, feierliche ©inmeiljung ber Stub»

hütte an ber SJlartinSmanb im ©ernftal (Sigentum
ber ©larner ©eltioit beS ©. Sl. ©.). —- 11. Seim
Sranbe eines SauernljofeS in Sonlep bei Somom
gehen 13 Sitl)e, 4 ißferbe, baS gefamte SJlobitiar
unb beträchtliche futterüorräte gu ©runbe. ©in
Slutomobilboot fährt unter Seititng beS iprn. 'üdep,
©chtffbauer in @t. ©ingolpl), gum erftenmal oon
SouOeret bis Sliartinacf) in 4 ©tunben bie Shone
aufmärtS unb in 1 ©tunbe abmärtS. fnt ©djloffe
©üttingen ($hurgau) mirb ber 70]. Sefitjcr Sltb.

Säi^er ermorbet. — 18. fn SRontreup Oeritben gmet

Suffen einen äujjerft fredjen Saubanfalt auf bie f i-
liate ber bortigen Sauf an ber Slbenue bu Surfaal
Sr. 7, erfchiefeett ben Saffier ©übel unb beriefen bei

ihrer Serfolguttg noch 4 anbere Setfonen burcl)

©cfjüffe.— 19. fn SapperSmil (St. ©t. ©allen) Oer»

fefjt ein fetjon feit fahren hin unb mieber an ©eifteS»

geftörtheit teibenber ©äjneibermeifter in einem Sin»

falle bon SBatjnfinn feinem im Sette liegenben ©ohne
mit einem Seil einen lebensgefährlichen ©treidj auf
ben Sopf, ftiirgt fiel) nachher in ben ©ee unb mirb
als Seiche IjerauSgegogen. —- 20. fn Sern mirb

— IS. In Thörigen brennen infolge Funkenwurfes
einer Dreschmaschine 10 Wohnhäuser und 4 Spei-
cher ab. Über die Stadt Schaffhausen und Umgebung
geht ein furchtbares Hagelwetter nieder. Bei Spren-
gungen in den Tunnels bei Bärentritt am Bahnbau
Davos-Filisur werden 5 ital. Arbeiter schwer verletzt.
— 17. Am Col de Balme zwischen Trient und Cha-
monix wird ein junger Tourist, Robert Munzinger
von Ölten, durch den Hirten Josef Michaud von leS
SaletteS b. Martignh ermordet. — 18./21. JnBcrn
schweiz. Prcdigerfest, von 250 Gästen besucht. — 20.
In Elbach bei Neiden (Kt. Luzern) werden einem Land-
Wirt 7 wertvolle Rinder durch den Blitz erschlagen.

In Nfhusen (Kt. Luzern) zerschmettert ein Blitzstrahl
2 mächtige Nußbäume. —- 22./23. Nachts findet
man die 60j., ganz allein in einem isolierten Häus-
chen am Mont Pêlsrin wohnende Marie Ducret
in ihrem Bette erdrosselt. — 26. Im Hotel „Romer"
am Löwenplatz in Zürich erschießt ein gewisser
Thomas Rantzler den Wirt Eduard Grüßy, ver-
wundet die Wäscherin Elise Schugmann schwer und
bringt sich selbst eine tödliche Verletzung bei, der

er bald darauf erliegt.
August 31./September 2. XV.Verbands-

tag der schweiz. geographischen Gesellschaften in Bern.
Gedenktafel. 6. In Langenthal bei Lotzwil

Oberlehrer Jufer, 50 Jahre lang in seinem Berufe
tätig. — 14. In Zürich, 74j., Artillerieoberst Karl
Bluntschli, Präsident der Winkelriedstiftung. — 17.
In Zürich, S4j., Kreiskommandant I. Knopfli,
Major der Verwaltung. — 18. In Münchenbuchsee,
66j., Sam. Gottfr. Kindlcr, Begründer der Kolonial-
Warenhandlung Kindler â Comp. in Bern. — 20.
In Zürich Oberst 1)r. Balthaser Merk. In St. Gal-
len, 74j., Sanitätsrat Rechsteiner, Apotheker. —
24. In Bern, 50j., auf seinem Bureau Bankier
Emil Marti, Direktor der Zweiganstalt Bern der
schweiz. Nationalbank. — 26. In Zürich, als Opfer
einer Mordtat (s. Chronik, 26. Aug.), 32j., Eduard
Grüßy, Wirt des Hotels zum „Romer".

Witte rungs bericht. Der Monat August
1907 brachte schöne, heiße Tage. Da und dort, im
Jura, Umgebung der Stadt Bern, Emmental, Uri,
Schaffhauscn und Umgebung, starke Gewitter und
Hagelschläge ^ auch dann und wann tüchtiger Regen.

September 8. In Erlenbach (Simmental) langt
eine japanische Gesellschaft an, um für die Regie-
rung ihres Landes einen großen Ankauf in Simmen-

Pfarrer August Rntzer.
-j- Oktober 1907.

talervieh zu machen. Feierliche Einweihung der Klub-
Hütte an der Martinswand im Sernftal (Eigentum
der Glarner Sektion des S. A. C.). —- 11. Beim
Brande eines Bauernhofes in Bonley bei Romvur
gehen 13 Kühe, 4 Pferde, das gesamte Mobiliar
und beträchtliche Futtervorräte zu Grunde. Ein
Automobilboot fährt unter Leitung des Hrn. Piley,
Schiffbauer in St. Gingolph, zum erstenmal ov»
Bouveret bis Martinach in 4 Stunden die Rhone
aufwärts und in 1 Stunde abwärts. Im Schlosse

Güttingen (Thurgau) wird der 70j. Besitzer Alb.
Rätzer ermordet. — 18. In Montreux verüben zwei
Russen einen äußerst frechen Raubanfall auf die Fi-
liale der dortigen Bank an der Avenue du Kursaal
Nr. 7, erschießen den Kassier Güdel und verletzen bei

ihrer Verfolgung noch 4 andere Personen durch

Schüsse.— 19. In Rapperswil (Kt.St. Gallen) ver-
setzt ein schon seit Jahren hin und wieder an Geistes-
gestörtheit leidender Schneidermeister in einem An-
falle von Wahnsinn seinem im Bette liegenden Sohne
mit einem Beil einen lebensgefährlichen Streich auf
den Kops, stürzt sich nachher in den See und wird
als Leiche herausgezogen. — 20. In Bern wird



fRegierungdrat SDtinber.

f 15. DftoBer 1907.

bad neue Shtabenfefunbarfcfjutpaud auf bem ©pitat»
acter feftlicfj eingemeifjt. — 24. Sad ßuftfdjiff bed

©rafen ßeppetin unternimmt bon SJÎangelt and eine

gelungene gjfaprt über ben gangen Sobenfee. — 29.
Sie ^ircpgemeinbeberfammtung an ber Stijbecf gu
Sern wäfjtt fprn. Sßfr. Senjamin 9îictti in SDMringen
atd Stacfjfotger bed fjrn. iß fr. Slefdjbacfjer. Über bie

©egenb gmifäjen ©uberg unb ©rofjaffottern geljt
abenbd ein fürcfjterticfjed ^agelmeter nieber unb ber»
toanbelt fie in eine richtige Sßinterlanbfdjaft. Stm

©cpmingerturnier in 3üricfj ermatten bie ©mmentater
©. SBittmer unb £>. SärtfdEji bie erften dränge.

©ebenftafet. 1. Qm Surbab Cent (Ober»
ftmmentat), 62j., 3S5intfd^=fÇret), fßräfibent bed Ser»
toaltungdrated bed ßebendmiltetbereind 3üridj. Qn
fÇreiburg, 77j., Dr. Sttap be Suman, ©enior ber
Slergte bed Santond. — 4. !yn ^irfdjberg bei SRüti,
Stppengett, 52j., ®antondric(jter $ot). Saptift SM»
bener. — 7. ^n Sern, 59j., St. @tamminger»©p=
mann, faifert. beutfcper Sonful, Sefii^er ber b. ßer»

berfcfjen ©cfjriftgiefjerei. — 9. $n ßangnau (@m=

mental), 64j., $of). 9îitfcE)arb»3Bt)j3, feit 1895 üttit»

Ijeraudgeber bed ©mmentater»SIatted. $n ©larud,
79j., Oberridjter ©b. ©cfjinbler, 38 Qafjre lang
©taatdarcfjibar. $n ©pur, 59j., ©tabtleprer ©pri»
ftian Srunolb, ©rünber unb Sefifjer bed befannten
SBalbpotetd Sßrabafcpier, ßpurmatben. — 10. $n
ißarid, 81j., Sllbert Stampfen, ©prenbireftor ber 9ta=

tionalmufeen, urfprüngticp ©cpmeiger, feit 1849 in
giranfreicp naturatifiert. — 12. Qn Sern SBitme

©nget, SBirtin gur ©riinect am 2Baifenpaudptai§. —
13. ^n Safet, 62j., alt3ollbireftor Sirnolb Sogt.—
15. Qn SUtftetten bei ßürid) Sierargt Dr. ©cpenfel.
—18. gnSern, 46j,, Sunftmaler ©mit ßauterburg.
$m Qnfelfpitat Sern, 36j., Dr. med. Otto ©tur»
genegger. $m ©pital ©atem in Sern, 53;., ®e»

meinberat Stöbert ßienparb, Sitcpbrucfer in Siel. —
22. !yn ßaufanne, 66j., alt Dtationalrat ©parted
Soiceau. — 24. $n ßugern, 54;., Stioid ©toctmann,
feit 1885 Sambourinftruftor ber 4. Sibifion. —
25. $n Sern, 54;., ©ottl. ßiecptuSfcpang, g-apnen»
mater. $n Sern, 46;., gri^ ©trecfeifen, in gfirma
©trecteifen & iüiofer, Serner SDMferei. — 26. Qn
Neuenbürg Sßrofeffor ÜJiap Siacon, ehemaliger
©taatdarcfjibar.

Sßitterungdberidjt. Ser ©eptember 1907
bracfjte meiftend fctjöne, marme Sage, bormittagd
audp Sîebet, bann aber ©onnenfcpein, unb mar ein
redjter Sraubentocper.

£)ftobcr 3./4. Stacptd faßt in StppengetI ©cpnee
bid auf bie f)öpe bon 1200 m. — 5. $n ©pfind bei

Stpon mirb bad Senfmal bed ïïiomanfcpriftftellerd
Urbain Otibier unb bed Sicpterd Qufte Otibier ein»

getoeipt. — 9. Sie $urp in ©enf gur Sßriifung ber
projette betr. ©rftetlung eined SBafferioerfed für bie

©tabt ©enf erfennt ben 1. Sßreid bon gr. 11,000
bem Drn. éonrab 3fcBo£Ee in Starau unb ben 2. bon

gr. 5000 ber girma Stntran & ©treit in ©enf gu.
— 13. $n ©t. Smmer merben bie Sentmäter für
Qoliffaint unb für grancißon eingemeipt. — 15. $n
©paup=be=£$ronbd unb im gpuptal ftarfed ©cpneege»

ftöber mic mitten im SBinter. — 16. $rt. ©éc. Sut-
ticag aud ßaufanne ermirbt aid erfte Same bad Si»
plom eined ©teftrigitätdingenieurd. — 17. Über»

fi^memmungen ber SJiaggia im Seffin. — 19./20.
3;n ©rinbetmatb finben Sßrobefaprteit mit ben Sßer»

fonenmagen bed SBetterpornaufguged gur Station
©nge ftatt. — 27. ©rofjartiger Sotf'dtag in ber

9îeitfcpule Sern, bon 7000 SJtann befucfjt, ebcnfo in
Surgborf, ßangnau (©mmentat), gûricp (10,000

Regierungsrat Minder,
-j- 15. Oktober 1907.

das neue Knabensekundarschulhaus auf dem Spital-
acker festlich eingeweiht. — 24. Das Luftschiff des

Grafen Zeppelin unternimmt von Manzell aus eine

gelungene Fahrt über den ganzen Bodensee. — 29.
Die Kirchgemeindeversammlung an der Nydeck zu
Bern wählt Hrn. Pfr. Benjamin Rickli in Meiringen
als Nachfolger des Hrn. Pfr. Aeschbacher. Über die

Gegend zwischen Suberg und Großaffoltern geht
abends ein fürchterliches Hagelweter nieder und ver-
wandelt sie in eine richtige Winterlandschaft. Am
Schwingerturnier in Zürich erhalten die Emmentaler
G. Wittwer und H. Bärtschi die ersten Kränze.

Gedenktafel. 1. Im Kurbad Lenk (Ober-
fimmental), 62j., Wintsch-Freh, Präsident des Ver-
waltungsrates des Lebensmittelvereins Zürich. In
Freiburg, 77j., Dr. Max de Buman, Senior der
Aerzte des Kantons. — 4. In Hirschberg bei Rüti,
Appenzell, 52j., Kantonsrichter Joh. Baptist Kol-
bener. — 7. In Bern, 59j., A. Stamminger-Ey-
mann, kaiserl. deutscher Konsul, Besitzer der v. Ler-
berschen Schriftgießerei. — 9. In Langnau (Em-
mental), 64j., Joh. Ritschard-Whß, seit 189ö Mit-

Herausgeber des Emmentaler-Blattes. In Glarus,
79j., Oberrichter Ed. Schindler, 38 Jahre lang
Staatsarchivar. In Chur, 59j., Stadtlehrer Chri-
stian Brunold, Gründer und Besitzer des bekannten

Waldhotels Pradaschier, Churwalden. — 10. In
Paris, 81j., Albert Kämpfen, Ehrcndirektor der Na-
tionalmuseen, ursprünglich Schweizer, seit 1849 in
Frankreich naturalisiert. — 12. In Bern Witwe
Engel, Wirtin zur Grüneck am Waisenhausplatz. —
13. In Basel, 62j., alt Zolldirektor Arnold Vogt.—
15. In Altstetten bei Zürich Tierarzt Dr. Schenkel.

—18. In Bern, 46j„ Kunstmaler Emil Lauterburg.
Im Jnselspital Bern, 36j., Dr. ineck. Otto Stur-
zenegger. Im Spital Salem in Bern, 53j., Ge-
meinderat Robert Lienhard, Buchdrucker in Viel. —
22. In Lausanne, 66j., alt Nationalrat Charles
Boiceau. — 24. In Luzern, 54j., Alois Stockmann,
seit 1885 Tambourinstruktor der 4. Division. —
25. In Bern, 54j., Gottl. Liechti-Tschanz, Fahnen-
maler. In Bern, 46j., Fritz Streckeisen, in Firma
Streckeisen & Moser, Berner Molkerei. — 26. In
Neuenburg Professor Max Diacon, ehemaliger
Staatsarchivar.

Witterungsbericht. Der September 1907
brachte meistens schöne, warme Tage, vormittags
auch Nebel, dann aber Sonnenschein, und war ein
rechter Traubenkocher.

Oktober 3./4. Nachts fällt in Appenzell Schnee
bis auf die Höhe von 1200 ru. — 5. In Eysins bei

Nyon wird das Denkmal des Romanschriftstellers
Urbain Olivier und des Dichters Juste Olivier ein-

geweiht. — 9. Die Jury in Genf zur Prüfung der

Projekte betr. Erstellung eines Wasserwerkes für die

Stadt Genf erkennt den 1. Preis von Fr. 11,000
dem Hrn. Konrad Zschokke in Aarau und den 2. von
Fr. 5000 der Firma Antran & Streit in Genf zu.
— 13. In St. Immer werden die Denkmäler für
Jolissaint und für Francillon eingeweiht. — 15. In
Chaux-de-Fonds und im Jouxtal starkes Schneege-
stöber wie mitten im Winter. — 16. Frl. C6c. But-
ticaz aus Lausanne erwirbt als erste Dame das Di-
plom eines Elektrizitätsingenieurs. — 17. Über-

schwemmungen der Maggia im Tessin. — 19./20.
In Grindelwald finden Probefahrten mit den Per-
sonenwagen des Wetterhornaufzuges zur Station
Enge statt. — 27. Großartiger Volkstag in der

Reitschule Bern, von 7000 Mann besucht, ebenso in
Burgdorf, Langnau (Emmental), Zürich (10,000



SRann) unb bieten anbern Orten ju gunften ber

neuen 9Rilitärorganifation.
©ebenftafel. Qfn Sitren a. b. Stare, 62j.,

ißfr. Sluguft Säper. — 4. Qn Opal bei Sïtjeinetf,
69}., alt 5Rat.=5Rat Hauptmann ©priftopp Oobler»
Sup. — 7. $n ©pur, 53j., ^Bauunternehmer ipuber»
SBatt. — 8. $n Saufen (Sirötal), 80j., ®p- Sem,
gfürfprecp unb Slmtënotar. $n fmttmil, 33j., 9Jiap
SBagner, jun., Stpotpefer. — 14. Qn Surgborf, 77j.,
Souiö ®ürr=$eu§Ier,
©tropputfabrifant.
15. ?Çn Sern, 60j.,
9îcg.=Ûîat $ot). SRinber
bon £uttmil. — 16. ^n
St. ©allen Dr. ®ocE,

früher Qntjaber ber

Suranftalt „Untere
ffiaib". — 19. 3«
Saufanne, 92}., Dr.
phil. @harleê grançoiê
Sracpfel. — 22. $n
Safel SreiSpoftbireîtor
9R. ^enntj. $n 33afet

Serleg. Senno Scpma»
be. — 26. Qn Öfter»
munbigen, 51}.,Scplof»
fer §ofer, 12 $apre
lang in t)ottänbifcf)en
®ienften. — 27. Qn
3ug,87j.,gerb.2Birtp,
früher fRebaftor ber

„Ornitpolog.Slätter".
SSitterungSbe»

r i d) t. Oer Ottober
1907 bract) teatteS, ®a3
man bon it)m ertoarten
tonnte: 9îegen, Son»
nenfchein, Sfebet, tütjte unb hmrme Sage, ba unb
bort, 3. 93. in ßpaup=be=3fonb!?, im f^ouptal unb
im Slppenjell, ftarfe Schneefälle (bgt. 3./4. unb 15.
in ber ©pronit).

fftoimither 3. Oie neue SRilitärorganifation
tnirb bom Scfjmeijerbolf mit einer üReprpeit bon
63,000 Stimmen angenommen. — 5. ®er Sürger»
gemeinbe Schaffhaufen fällt bon ihrem jüngft in Si»
fdfiofêgelt berftorbenen Singehörigen £)cp. Schlatter,
Kaufmann, ein Segat bon $fr. 1,300,000 ju. ®a8
ganje bon it)m ^intertaffene Vermögen beträgt

Gcrnft Srcnner,
tpräfibent bcS SBunbcSroteO »ro 1908.

3fr. 2,360,000, toobon ber Santon Spurgau unb bie

Stabt Sifdjofgjetl einen fchönen Seit erhalten. —
11. ®ie ßofingia begeht 761 äRann ftart auf bem

Sîiitti bie 600jährige geier beS Sunbe§fcpmure§. —
16. ®ie OfftjierSgefellfcpaft bon Säjaffpaufen feiert
ihr lOOjâprigeê Jubiläum. — 25. §r. Sucpbrucfer
giebig in (Shur hat auf ber bieSfäprigen inter»
nationalen SluSfteltung für grappifcpe Sünfte in
ißariS bie gotbene SRebailte erhalten.

©ebenltafel. 5.

$n Sern Dberricpter
Sttfreb SReper, 49}. —
6. $n Sern, 62}., alt
SreiêpofnStijj. Scpôb»
Serbat. — 7. $n Spun,
77}., griebrich Ütefcpli»

mann, ©icpmeifter ber
Slmter Spun, fyrutigen,
Ober« unb Sieberfim»
mental. — 9. $rt Sern,
76}., ißrof. Dr. ©corg
Sibter, SRatpematifer
unb Slftronom. — 10.
Qfn Dtiepen, 83}., ©ma»
nuet Sct)äubtin, Son»
berb.=Set. — 11. Qn
3üricp, 60}., fRecptê»

antoalt ©ottfrieb SSolf,
alt Oberrichter.— 13.
3« Sern, 67}., Oberft
Gilbert fjrep, Slbjunft
beê 2Baffen<pef§ be3

©enie. — 17. Qn 3»'
rid), 35}., £>auë Start
2Bagner,Sitchfenmacl).,
bon Sern. — 22. $rt
Böfingen, 65}., Surn»

leprer unb Stabttaffier Qfatob Scheuermann, $n
Saupen, 51}., fymp SRaurer, fRegierungSftattpalter.
Qn SBintertpur, 60}., Söffter, ®ireftor ber Soff»
talbapn. — 25. $n Saufanne, 68}., SltoiS be Soëë.

$n 3üricp @eneralma}or a. ®. ©brnunb Seig»
Surgart. — 28. Qn Safel SRorip 2Balter»Sühl=

mann, Sorfteher ber Setriebêtanglei beê SreifeP II
ber S. S. S. ^n Siefcl) (®elêberg=Safel=2inie) ait
9îeg.=Stattpalter SRartin geberfpiet. — 29. Qn
Sareetona, 54}., ©uftab Oroft, ®ircftor beê ©rébit
Sponnaiö Sarcelone, ein geborner gitrcper. 3fn

Mann) und vielen andern Orten zu gunsten der

neuen Militärorganisation.
Gedenktafel. In Biiren a. d. Aare, 62j.,

Pfr. August Rätzer. — 4. In Thal bei Nheineck,
69j., alt Nat.-Rat Hauptmann Christoph Tobler-
Lutz. — 7. In Chur, 53j., Bauunternehmer Huder-
Walt. — 8. In Laufen (Birstal), 80j., I. Th. Rcm,
Fürsprech und Amtsnotar. In Huttwil, 33j., Max
Wagner, jun., Apotheker. — 14. In Burgdorf, 77j.,
Louis Dürr-Heusler,
Strohhutfabrikant.
15. In Bern, 60j.,
Rcg.-Rat Joh. Minder
von Huttwil. — 16. In
St. Gallen Or. Dock,
früher Inhaber der

Kuranstalt „Untere
Waid". — 19. In
Lausanne, 92j., Dr.
Ml. Charles Franyois
Trachsel. — 22. In
Basel Kreispostdirektor
M. Jenny. In Basel
Verleg. Bcnno Schwa-
be. — 26. In Oster-
mündigen, 51j.,Schlos-
ser Hofer, 12 Jahre
lang in holländischen
Diensten. — 27. In
Zug, 87j.,Ferd. Wirth,
früher Redaktor der

„Ornitholog.Blätter".
Witte rungsbe-

richt. Der Oktober
1907 brachtealles, was
man von ihm erwarten
konnte: Regen, Son-
nenschein, Nebel, kühle und warme Tage, da und
dort, z. B. in Chaux-de-Fonds, im Jouxtal und
im Appenzell, starke Schneefälle (vgl. 3./4. und 15.
in der Chronik).

November 3. Die neue Militärorganisation
wird vom Schweizervolk mit einer Mehrheit von
63,000 Stimmen angenommen. — 5. Der Bürger-
gemeinde Schaffhausen fällt von ihrem jüngst in Bi-
schofszell verstorbenen Angehörigen Hch. Schlatter,
Kaufmann, ein Legat von Fr. 1,300,000 zu. DaS
ganze von ihm hinterlassene Vermögen beträgt

Ernst Brenner,
Präsident des Bundesrates vro Isvs.

Fr. 2,360,000, wovon der Kanton Thurgau und die

Stadt Bischofszell einen schönen Teil erhalten. —
11. Die Zofingia begeht 761 Mann stark auf dem

Rütli die 600jährige Feier des Bundesschwures. —
16. Die Offiziersgesellschaft von Schaffhausen feiert
ihr 100jähriges Jubiläum. — 25. Hr. Buchdrucker
Fiebig in Chur hat auf der diesjährigen inter-
nationalen Ausstellung für graphische Künste in
Paris die goldene Medaille erhalten.

Gedenktafel. 5.

In Bern Oberrichter
Alfred Meyer, 49j. —
6. In Bern, 62j., alt
Kreispost-Ahj. Schöb-
Verdat. — 7. InThun,
77j., Friedrich Aeschli-

mann, Eichmeister der
Ämter Thun, Frutigen,
Ober- und Niedersim-
mental. — 9. In Bern,
76j., Prof. vr. Georg
Sidler, Mathematiker
und Astronom. — 10.

In Riehen, 83j., Ema-
nuel Schäublin, Son-
derb.-Vet. — 11. In
Zürich, 60j., Rechts-
anwalt Gottfried Wolf,
alt Oberrichtcr.— 13.

In Bern, 67j., Oberst
Albert Frey, Adjunkt
des Waffenchefs des

Genie. — 17. In Zü-
rich, 35j., Hans Karl
Wagner,Büchsenmach.,
von Bern. — 22. In
Zofingen, 65j., Turn-

lehrer und Stadtkassier Jakob Scheuermann. In
Laupen, 51j., Fritz Maurer, Regierungsstatthalter.
In Winterthur, 60j., Löffler, Direktor der Töß-
talbahn. — 25. In Lausanne, 68j., Alois de Loss.

In Zürich Generalmajor a. D. Edmund Weiß-
Burgart. — 28. In Basel Moritz Walter-Bühl-
mann, Vorsteher der Betriebskanzlei des Kreises II
der S. B. B. In Aesch (Delsberg-Basel-Linie) alt
Reg.-Statthalter Martin Federspiel. — 29. In
Barcelona, 54j., Gustav Trost, Direktor des Crédit
Lyonnais Barcelone, ein geborner Zürcher. In



ißrof. Dr. @i&Ier.

t 9. 9?o&em6er 1907.

giiricf) SProf.

griebr.b.2Bt)&,
89j.,9îcftorbcr
fctjmeig.iRectitS»

£)iftori£er.
2B i 11 e

r ungSberidjt.
®er Stfobcmber

1907 war ein

richtiger
fperbftmonat
mit 97e6et,

©onnenfctjein
unb troctener
Satte of)ne ab»

norme ©rfcfjei»

nungen.
2)ejcntticr

8. gn 33iet fei=

ert bie bortigc
Siebertafet iljr
75]äf)rigeSgu=

biläum. — 10. ®ie eibgen. SRäte nehmen einftimmig
baê fcïjmeig. gibitgefegbuct) an. — 11. ®er türgticf)
in ©enf oerftorbene fpanbetëmann gauqueg ffat fein
Sermögen bon 1 9L)fi[[ion

granfen bem ©enfer ©ana-
torium ©lermont f. ©ierre
(2Batli§) bermactjt. —- 20.
®ie ftaatëmiffenfcfjaftlicEjc
gafuttät ber Uniberfitcit
gürict) ernennt fperrn ißrof.
@ugen fpuber in Sern, ben

©ct)öpfer beê fctjmeig. gibit»
gefefjbudfeS, gum @t)ren»
boftor. — 23. gn ®f)un
feiert fjr. 8ämmtin, Sor»
ftet)er ber 9Mbcfjenfefunbar=
feinte, fein 50jät)rigeS Set)-

rerjubitäum. — 28. gn
äftartignt) ioirb bie auê
1 ©djmefier unb 4 Sriibern
beftefyenbe gamitie ©auban
buret) ©enufj bon ©djmeine»
fteifcf), bas in einem tu»
fjfernen mit ©ritnfpan an»

gelaufenen ©efäjj aufbe»
matjrt morben, bergiftet.

©ebenttafet. 1. Neuenbürg, 64]., -prof,
gr. ®ripet, ©efretär ber neuenburgifcfjen naturfor»
fdjenben ©cfettfdjaft. — 2. gn 8angenttjat, 50].,
©ottfr. ©eifer, 2ßirt be§ ©afttjofcë gum Sreug. —
3. gn @t. ©allen, 71]., gnfanterieoberft Wtoië

Seng. — 5. gn ©t)ur, 62]., alt 9îcg.=9îat. ®f). 2Jîa=

rugg bon gtäfcfj. —- 8. gn fjilterfingen, 69]., fpanS

Surttfarbt, alt ©roffrat. — 10. gn Dettingen (Star»

gau), beinahe 100]., grau SJiaria 5D?agbatcna Sßib»

mer, geb. 2Bettginger, geb. 20. ®eg. 1807, citteftc

3largauerin. — 14. gn gitrictj, 80]., g. 8. Senetti»

gier,5, ital. Sigefonfut a. ®. — 23. gn SRcuenbitrg
97otar üluguft 9îouIet, früher ©roffrat unb ipreifibent
be£ ©eneralrateS bon Neuenbürg. — 24. gn 8u»

gern, 45]., ©tabtfctjreiber tfienggti. gm Romberg
bei Söjun, 84]., @onberb.»Set. ©amuet Urfer. —
26. gn Sieftat, 56]., 2l(bert SBirtt), 9Mtor ber bor»

tigert Segirtëfcfjute. — 28. gn Ölten ©anitätS»
oberft Dr. ©ugen ©îunginger. gn Sern, 84]., '»Prof.

Dr. 2tbotf Sogt. — 30. gn SLtfun, 68]., Dr. Otto
®ieffenbacljer, Stagfjctfer ber Segirte ®t)un, lieber»
unb Oberfimmentat.

SBitterungêberidjt. ®er ®egember 1907
mar batb Reiter, batb grämtictj, batb brachte er ta»

dfenben ©onnenfctjein, batb biifteren 97ebet, audj

Prof. Or. Sidler.
-j- 9. November 1907.

Zürich Prof.
Fricdr.v.Whß,
89j., Nestor der

schweiz.Rechts-
Historiker.

Witte-
rungSbericht.
Der November
1907 war ein

richtiger
Herbstmonat
mit Nebel,

Sonnenschein
und trockener
Kälte ohne ab-

norme Erschei-

nungen.
Dezcmbcr

8. In Viel fei-
ert die dortige
Liedertafel ihr
75jährigesJu-

biläum. 10. Die eidgen. Räte nehmen einstimmig
das schweiz. Zivilgesetzbuch an. — 11. Der kürzlich
in Genf verstorbene Handelsmann Fauquez hat sein

Vermögen von 1 Million
Franken dem Genfer Sana-
torium Clermont s. Sierre
(Wallis) vermacht. —- 20.
Die staatswisfenschaftliche
Fakultät der Universität
Zürich ernennt Herrn Prof.
Eugen Huber in Bern, den

Schöpfer des schweiz. Zivil-
gesetzbuches, zum Ehren-
doktor. — 23. In Thun
feiert Hr. Lämmlin, Vor-
sicher der Mädchensekundar-
schule, sein 50jähriges Leh-
rerjubiläum. — 28. In
Martigny wird die aus
1 Schwester und 4 Brüdern
bestehende Familie Saudan
durch Genuß von Schweine-
fleisch, das in einem ku-
pfernen mit Grünspan an-
gelaufenen Gefäß aufbe-
wahrt worden, vergiftet.

Gedenktafel. 1. In Neuenburg, 64j., Prof.
Fr. Tripet, Sekretär der neuenburgischen naturfor-
sehenden Gesellschaft. — 2. In Langenthal, 50j.,
Gottfr. Geiser, Wirt des Gasthofcs zum Kreuz.
3. In St. Gallen, 71j., Jnfanterieoberst Alois
Benz. — 5. In Chur, 62j., alt Reg.-Rat. Th. Ma-
rugg von Fläsch. —- 8. In Hilterfingen, 69j., Hans
Burkhardt, alt Grvßrat. — IV.JuMellingcn (Aar-
gau), beinahe 100j., Frau Maria Magdalena Wid-

mer, geb. Wenzinger, geb. 20. Dez. 1807, älteste

Aargauerin. — 14. In Zürich, 80j., F. L. Benelli-
Fierz, ital. Vizekonsul a. D. — 23. In Neuenburg
Notar August Roulet, früher Großrat und Präsident
des Generalrates von Neuenburg. — 24. In Lu-

zern, 45j., Stadtschreiber Renggli. Im Homberg
bei Thun, 84j., Sonderb.-Vet. Samuel Urfer. —
26. In Liestal, 56j., Albert Wirth, Rektor der dor-

tigen Bezirksschule. — 28. In Ölten Sanitäts-
oberst Dr. Eugen Munzinger. In Bern, 84j., Prof.
Or. Adolf Vogt. — 30. In Thun, 68j., Or. Otto
Dieffenbacher, Klaßhelfer der Bezirke Thun, Nieder-
und Obersimmental.

Witterungsbericht. Der Dezember 1907
war bald heiter, bald grämlich, bald brachte er la-
chenden Sonnenschein, bald düsteren Nebel, auch



[Regen, ©djnee unb STätte fparte er nidjt, befonberS
in ben legten. Sagen.

Januar l. SaS neue gafjr beginnt mit fdjneù
benber, trocfener Satte. ®aS ©ebädjtniS an ben

(ReujaljrSmorgen 1308, ber ben SBalbftätien bie Se=

freiung boni Sprannenjod) gebraut, mirb in ber Ur=
fdjmeij feft (id) begangen. — 21. Unmeit Hengnau
bei 23ict fdjiefst ber fidjere ©djitge ©r. Otto ©djlup
einen im [Rebel berirrten ©tein= ober ©otbabler aus
ber ©öf)e £)erunter. Sänge 1, ©pannmeite 2 ÏÏReter.

©ebenïtafel. 1. gn Stiegen, 87j., ©imon
3Benf, Öanbmirt, ©onberb.=SSct. — 4. gn 3Bi£ber3=

mil bei gnterlafen, 84]., ©onbcrb.=33et. griebridj
3urfdjmiebc. gn 3iiridj, 68]., ißrof. Dr. £Rot> —
5. gn 9îicb bei 2Sorb, 58]., gof). ©erber, feit 34
galjren Serrer bafelbft. — 7. gn Sutern, 76].,
ÜRicfjaet Saniotl), ber letzte ißoftiilon bom ©ottljarb.
— 8. gn Sirdjberg (Sern), 68]., ©ef.=2el)rer g. 11.

©ägeffer. — 9. gn ©djmtjj, 75]., Sommanbant
SInton äBeber. 3" 9îeigoIbSmil, 87j., ©onberb.=93et.

3- 3- ©riinblatt. —- 10. gn (Rieberbipp, 92].,
©onberb.=Set. Sonrab Sîeber. — 11. gn ©olotljurn,
77]., Sierarjt gerbinanb Sütljt). — 13. gn ©eriSau,
64]., SantonSrat g. ©. OberljänSli, Sfjef ber be=

fannten Suntpapierfabri£ OberbänSli & Sornp. —
14-. gn Sern, 84]., Sart Submig griebridj bon gi=
fdjer»5DZanuel, ©ofjn beS leisten ©djultljeifsett bon
Sern. — 15. gn giirid), 71 j., (|?aut (S£)rift, (ßrof.
ber Sfjeologie an ber Uniberfität. — 19. gn ©an
[Rcmo alt ©taatSrat itnb (Rat.=9Jat 9Irt£)ur Sl)cne=
bière bon ©enf. gn S^tiê, 60j., ©büarb bon

©teiger, ©auptfaffier ber Sanque Ottomane bafelbft.
— 20. gn ©o!ot()urn, 60]., îtcg.=91at it. 9ïat.=9îat

granj gofef ©änggl — 22. gn glintS^gibaj, 100
galjre unb 10 Sage alt, grau ÏRdrgretf) geltfclier=
Scetp, madjte ben 2Beg gtimS=gibaj bis bor furjer
3eit nod) tägtidj §u gu|3 t)in unb ^er. — 25./26.
gn Oberhofen bei Sfjun ©raf ©imeon, früherer
21ttacf)é ber franjöfifcljen ©efanbtfdjaft in Sern. —
29. gn ©anneS Rafter ©ermann ©djmibt, ®eift=
lidjer ber bortigen beutfdjen ©emeinbe. — 31. gn
Sern, 66]., gr. 2Bil£). SltflberS, gem. (ßädjter ber

ftäbtifcljen [Reitfdjulc.
(SßitterungSberidjt. £>er ganuar 1908

mar ein ftrenger ©err, begann mit fdjneibenber,
trocfener Sälte, am 10. gab'S enbliclj einen redjtcn
,,<SE)£epf^ ©c£),nee/am 12. bidjtcn (Rebel, bann af£er=

ortS pradjtpolle ©djlitt* unb ©isbaljnen, bie leiber

aud) biete Unfälle §ur gotge Ratten, bom 17.—26.
mar ber Unterfee gugcfroren, am 27. trat Sautoet=
ter ein, aber fofort mar bie Mite, bie fidj fdjoit bor-
tjer felqr fühlbar gemadjt t)atte, mieber ba. ©onnige
Sage maren nur ber 7., 14., 15., 16. unb 28., ber
5. mar ein trauriger [Regenfonntag.

gebruar 7. ©in ehemaliger ©tubent ber 9Rebi=

§in an ber Uniberfität 3i'mid) übermittelt ber Sr=
jiel)ungSbire£tion beS SantonS ben Setrag ber it)m
feinergeit bcrabfotgtcn ©tipenbienunb außerbent eine

(Prof. Dr. Sogt.
t 28. ©ejemSer 1907.

©umrne bon gr. 10,000 für ben it)tu gemährten
greiptatj, mit ber Seftimmung, bicfcn Setrag ent»

meber bem ©odjfdjulftipenbienfonbS ober ber 3Bitmeu=

unb (ffiaifenfaffe ju iibermcifen. — 21. ©err 33. Somi
aus Oberburg promobiert an ber Uniberfität Sern
summa cum laude jum Dr. phil. gn gtimS=gibaj
(Sünbiter Obertanb) erlegt ©err g. Sonefdjcti bon

feinem ©aufe aus einen ©teinabler bon 2,i SReter

©pannmeite. ©r. alt Obcrridjter gaf. @fd)er=Sob=

mer in 3^% mirb bei 9(nta& feines 90. ©eburtS=

tageS, megen feiner großen Serbienfte um baS gür=

djerifdje Urlunbenbit^, jum ©Ijrenboftor ernanit\

Regen, Schnee und Kälte sparte er nichts besonders
in den letzten Tagen.

Januar 1. Das neue Jahr beginnt mit schnei-

dender, trockener Kälte. Das Gedächtnis an den

Neujahrsmorgen 1308, der den Waldstätten die Be-
freiung vom Tyrannenjoch gebracht, wird in der Ur-
schweiz festlich begangen. — 21. Unweit Lengnau
bei Viel schießt der sichere Schütze Hr. Otto Schlup
einen im Nebel verirrten Stein- oder Goldadler aus
der Hohe herunter. Länge 1, Spannweite 2 Meter.

Gedenktafel. 1. In Riehen, 87j., Simon
Wenk, Landwirt, Sonderb.-Vet. — 4. In Wilders-
toil bei Jnterlaken, 84j., Sondcrb.-Bet. Friedrich
Zurschmiede. In Zürich, 68j., Prof. Dr. Notz. —
5. In Ried bei Worb, 58j., Joh. Gerber, seit 3-1

Jahren Lehrer daselbst. — 7. In Luzern, 76j.,
Michael Danioth, der letzte Postillon vom Gotthard.
— 3. In Kirchbcrg (Bern), 68j., Sek.-Lehrer I. U.
Sägesser. — 9. In Schwyz, 7Sj., Kommandant
Anton Weber. In Reigoldswil, 87j., Sonderb.-Vet.

I. I. Grünblatt. —- 10. In Niederbipp, 92j.,
Sonderb.-Vet. Konrad Rcber. — I I.Jn Solothurn,
77j., Tierarzt Ferdinand Lüthy. — 13. Jn Herisau,
64j., Kantonsrat I. H. Oberhänsli, Chef der be-

kannten Buntpapierfabrik Oberhänsli & Comp. —>

14. In Bern, 84j., Karl Ludwig Friedrich von Fi-
scher-Manuel, Sohn des letzten Schultheißen von
Bern. — 15. In Zürich, 71j., Paul Christ, Prof.
der Theologie an der Universität. — 19. In San
Remo alt Staatsrat und Nat.-Rat Arthur Chene-
vidre von Genf. In Paris, 60j., Eduard von

Steiger, Hauptkassier der Banque Ottomane daselbst.

— 20. In Solothurn, 60j., Reg.-Rat u. Nat.-Rat
Franz Josef Hänggi. — 22. In Flims-Fidaz, 100
Jahre und 10 Tage alt, Frau Margreth Feltscher-
Bcely, machte den Weg Flims-Fidaz bis vor kurzer
Zeit noch täglich zu Fuß hin und her. — 25./2S.
In Oberhofen bei Thun Graf Simeon, früherer
Attaché der französischen Gesandtschaft in Bern. —
29. In Cannes Pastor Hermann Schmidt, Geist-
licher der dortigen deutschen Gemeinde. — 31. In
Bern, 66j., Fr. Wilh. Ahlvers, gew. Pächter der

städtischen Reitschule.

Witterungsbericht. Der Januar 1908
war ein strenger Herr, begann mit schneidender,
trockener Kälte, am 10. gab's endlich einen rechten

„Chlepf" Schnee, am 12. dichten Nebel, dann aller-
orts prachtvolle Schutt- und Eisbahnen, die leider

auch viele Unfälle zur Folge hatten, vom 17.—23.
war der Untersee zugefroren, am 27. trat Tauwct-
ter ein, aber sofort war die Kälte, die sich schon vor-
her sehr fühlbar gemacht hatte, wieder da. Sonnige
Tage waren nur der 7., 14., 15., 16. und 28., der
5. war ein trauriger Regensonntag.

Februar 7. Ein ehemaliger Student der Medi-
zin an der Universität Zürich übermittelt der Er-
ziehungsdirektion des Kantons den Betrag der ihm
seinerzeit verabfolgten Stipendien und außerdem eine

Prof. Dr. Vogt.
f s», Dezember 1W7.

Summe von Fr. 10,000 für den ihm gewährten
Freiplatz, mit der Bestimmung, diesen Betrag ent-
weder dem Hochschulstipendienfonds oder der Witwen-
und Waisenkasse zu überweisen. — 21. Herr W. Tomi
aus Oberburg promoviert an der Universität Bern
summa oum laucls zum Dr. x>kil. In Flims-Fidaz
(Bündner Oberland) erlegt Herr I. Voneschen von
seinem Hause aus einen Steinadler von 2,i Meter
Spannweite. Hr. alt Oberrichter Jak. Escher-Bod-

mer in Zürich wird bei Anlaß seines 90. Geburts-

tages, wegen seiner großen Verdienste um das zür-
cherische Urkundenbuch, zum Ehrendoktor ernamll.



— 23. ,*perr Dr. Sari SJtofer, ®ireftor ber ianb=

U)irtfcf}aftlicf)etx Scijute 9ïûti bet 3o(ti£ofen, loirb mit
runb 43,000 Stimmen até SDKtgiieb bcê bernifdjen

9ïeg.=9îateS gcmiiijtt. $m Santon Sent rttirb baê

Sf)eneOtère, bon @enf.
f 19. Sanuaï 1908.

Suberîuiofegefetj. mit 40,000, ba§ Arbeiterinnen»
fcf)u^gefe^ mit 17,000, baê Streifgefefc mit 12,000
Stimmen SKehrtjeit angenommen. — 29. Sei @op=

penftein (fübtict) bom Sötfd)bergtunnel) toirb abenbâ
7 '/s Uhr burci] ben Suftbruc£ einer Staubtaioine baê

tro| alien SBarnungen an gefâljrbeter Steile er»
baute. Stotel ber Unternehmung fortgeriffen unb jer»
ftört. 11 S£ote unb 14 Serttmnbete.

©ebenitafet. 2. $n Sern, 67j., alt Ober»
rioter Stoofj. — 3. $n Signait, 74]., Samuel
Se^mann, feit 32 Qatjren gtbilftanbêbeamter. — 7.

3n Sern, 62]., Otto ^örning, Spegereihänbier im
9Jîatteni)of. Qn 9îorfd}ad] Oberingenienr 2Bet), Su»
reaudfef ber ft. gaUifc^en 9f£)ein£orreftion. — 8. $n
Sanghau (Smmentai), hochbetagt, ber bekannte SSirt
Sfäffii. •fputtmii ^oh- Sdjiirch, ©rüttber unb
Serieger be§ Unter»©mmentaier. — 11. Qn ©cnf
ntt Staatsrat gri| SEhiébaub, Seiter ber Organifa»

tion für bie Serforguttg bertoahrlofter Einher. —
12. $n StanS, 89]., Sonberb.=Set. Hauptmann
Qaîob ©haften- — 20. Stuf bem 3«nnterberg bei

Oberburg, 76]., ©roßrat $a£ob Sü£)ni. — 22. Qn
Safel, 55}., $afob Amberg, Setriebêdjef beS Srei»

feê II ber SunbeSbaljtten. — 23. $tt SBaijiern

(Schtoarjenburg),. 77}., $oh- ©tauS, Amtsrichter
unb UirchgemeinbcratSprafibent. — 26. $n Sern,
71]., 9ïeg.=9îat unb 9îat.»9îat ©bmunb b. Steiger.
— 28. Qu ÜJiontreuj, 65]., Dr. $enri Sertijoiet.

SBitterungSbericht. ®er ^ebruar 1908
hat reichtid} Schnee, ©S, 9îegen, troiene uttb feudfte

Seilte, îaumetter befeuert, mit Sonnenfdfein ba=

gegen gefargt.
fôîârj 30. äüorgenS früh 4*® Ifirb ber ïïïicfen»

tunnel, jroifchen SBattmil unb Sattbrunn, mit 8604
tDietern, ber brittiängfte ïunnel ber Sdfmeij, burci)»

fd)tagen.
©ebenitafei. 1-3" Snterlafen, 62]., 9ïeg.=

Statthalter 9Mt)iemann, früher Sef.*SeI}rer unb

Oßerridfter ©toojj.
f 2. gefcruar 1908.

Srimarfchuiinfpeitor bafeibft. — 2. $n Sern, 47].,
SBirt unb £otji)änbIer Ab. £>irt in §oßigen. —

— 23. Herr vr. Karl Moscr, Direktor der land-

wirtschaftlichen Schule Rüti bei Zollikofcn, wird mit
rund 43,000 Stimmen als Mitglied des bernischen

Reg.-RateS gewählt. Im Kanton Bern wird das

Chenevisre, von Genf.
5 IS. Januar 1SV8.

Tuberkulosegesetz mit 40,000, das Arbeiterinnen-
schutzgesetz mit 17,000, das Streikgesetz mit 12,000
Stimmen Mehrheit angenommen. — 29. Bei Gop-
penstein (südlich vom Lötschbergtunnel) wird abends
7 l/z Uhr durch den Luftdruck einer Staublawine das
trotz allen Warnungen an gefährdeter Stelle er-
baute. Hotel der Unternehmung fortgerissen und zer-
stört. 11 Tote und 14 Verwundete.

Gedenktafel. 2. In Bern, 67j., alt Ober-
richter Stooß. — 3. In Signau, 74j., Samuel
Lehmann, seit 32 Jahren Zivilstandsbeamter. — 7.

In Bern, 62j., Otto Hörning, Spezereihändler im
Mattenhof. In Rorschach Oberingenieur Weh, Bu-
reauchef der st. gallischen Rheinkorrektion. — 8. In
Langnau (Emmental), hochbetagt, der bekannte Wirt
Pfäffli. In Huttwil Joh. Schürch, Gründer und
Verleger des Unter-Emmentaler. — 11. In Genf
alt Staatsrat Fritz Thiöbaud, Leiter der Organisa-

tion für die Versorgung verwahrloster Kinder. —
12. In Staus, 89j., Sonderb.-Vet. Hauptmann
Jakob Christen. — 20. Auf dem Zimmerberg bei

Oberburg, ?6j., Großrat Jakob Kühni. — 22. In
Basel, S5j., Jakob Amberg, Betriebschef des Krei-
ses II der Bundesbahnen. — 23. In Wahlern
(Schwarzenburg), 77j., Joh. Glaus, Amtsrichter
und Kirchgcmeinderatspräsident. — 26. In Bern,
71j., Reg.-Rat und Nat.-Rat Edmund v. Steiger.
— 28. In Montreux, 65j., Dr. Henri Bertholet.

Witterungsbericht. Der Februar 1908
hat reichlich Schnee, Eis, Regen, trockene und feuchte

Kälte, Tauwetter beschert, mit Sonnenschein da-

gegen gekargt.
März 30. Morgens früh 4^ wird der Ricken-

tunnel, zwischen Wattwil und Kaltbrunn, mit 8604
Metern, der drittlängste Tunnel der Schweiz, durch-

schlagen.

Gedenktafel. 1. Zu Jnterlakcn, 62j., Reg.-
Statthalter Mühlemann, früher Sek.-Lehrer und

Oberrichter Stooß.
1 z. Februar 1SV8.

Primarschulinspektor daselbst. — 2. In Bern, 47j.,
Wirt und Holzhändler Ad. Hirt in Holligen. — In



Sîationatrat unb iftegierungSrat ©bmunb b. ©teiger.
f 26. $eöruar 1908.

Sern, 78j., Slnbreaê Summer, gem. lang)ät)r. 33a£)tt=

fjofborftanb in Surgborf. —- 4. gn ©enf, 44)., S- 3-
©tröfftin, ^3räfibent ber föfjmeij. numiêmat. ©efett»
fdjaft. — 9. Qu ßonbon ber aus ber ©djtoeij ge=

bürtige Sunftmater unb ©rabeur getter. — 14.
gn Sungern, 48)., (Sugen Stöbert öiittji, SSotar unb

©eridjtêfdjreiber. — 18. Stuf ber |)ab§burg ber

93j. ißädjter unb £)oc£jmäd)ter §einridj Rummel,
genannt, fein Seben lang nie tränt. —

21. gn Sern, 52)., fRubolf 93o^arb=Summer, ©e=

tretär ber Dberpoftbirettion. — 23. gn Sujern,
04)., Dberft Sltfreb 1879/1898 gnftruftor
ber Infanterie. — 25. gn ©ent, 95)., Sfr. gribo»
tin Sita!, ber Steftor ber ebang. rät. ©t)nobe.
gn ©d)mar§enburg, 55)., alt ©rofjrat Gtjriftian
©ubad). — 26. gn Dberbiefjbad), 34)., fpanbetê»
mann Stbotf Steuenfdjmanber. —- 27. gn grutigen
Serrer Slbratjam gitrdfer, 48 gal)te lang im ©ienfte
ber ©cfjute tätig. gn .giiridj Dr. jur. gatob fiotti»
ger, ©ubftitut beê giirctjer Sejirfêgeridjtê unb feit
3 Sauren Siebafteur ber „©djmei^.guriftenjeitung".
— 29. gn Sern, 44)., ©eridftêreporter Stöbert
Sinter. S" öer ©efdfenen bei Srig, 99 gatfre

8 SDtonate att, Söitme 93t. §eij3=Sonfd)alten. — 31.
Stuf ©eißljolä bei SJieiringen, 73)., Sergfiifjrer
Safßar bon Sergen.

SBitterungêberidft. SDtärj 1908 größten»
teils minterlid) raut) unb tatt. Stm 30. erfter mar»
mer griit)tingSregen.

Styril l. ©er Stßrit beginnt mit ©djnee, Stegen
unb Säfte. — 1./2. ©ie ©urdfboljrung beê Stiden
mirb in Sattbrunn unb in SBattmil feftlid) begangen,
©djnee» unb Stegcnfalt in ©tjur, bie Soft fann ben

glüeta nidjt paffieren. — 20. Stm Dftermontag in
Sern ©djneegeftööer, Satte unb ©emitter, gaft
überall reichlicher ©djneefatt unb grofje Sältc. —
25. gm fpotet ^5fiftertt in Sern feiert bie Sranb»
berfidjerungëanftalt beê Santonê iïjr 100). Seftetjen.

©ebenftafel. 2. gn Safel, 63)., Dr. got),
gat. Deri, Setfrer am ©tjmnafium. —- 3. gm Sun»
beêgeridjtêpalaiê in Saufanne Stbbotat ©ietfjetm
auê Sadjcn. gm Sinbentjof in Sern, 60)., gameê
Stodje, Sonfut ber Sereinigten ©taaten Stmerifaê
in Sern, gn Sern, 66)., g. ©. Suntter»|)öf)n, ©et.»

Serrer. — 3./4. gn ©ototfjurn, 72)., ©omßroßft

©enicoberft Otto Sutftorf.
t 10. Slprit 1908

Nationalrat und Regierungsrat Edmund v. Steiger.
-f- 26. Februar 1908.

Bern, 78j., Andreas Kummer, gew. langjähr. Bahn-
hofvorstand in Burgdorf. —- 4. In Genf, 44j., P. I.
Ströhlin, Präsident der schweiz. numismat. Gesell-
schaft. — 9. In London der aus der Schweiz gc-
bärtige Kunstmaler und Graveur Feller. — 14.

In Lungern, 48j., Eugen Robert Lüthi, Notar und
Gerichtsschreibcr. — 18. Auf der Habsburg der

93j. Pächter und Hochwächter Heinrich Hummel,
Schloßheiri genannt, sein Leben lang nie krank. —
21. In Bern, 52j., Rudolf Boßhard-Kummer, Se-
kretär der Oberpostdirektion. — 23. In Luzern,
ü4j., Oberst Alfred Zemp, 1879/1898 Jnstruktor
der Infanterie. — 25. In Sent, 95j., Pfr. Frido-
lin Vital, der Nestor der evang. rät. Synode.
In Schwarzenburg, 55j., alt Großrat Christian
Dubach. — 26. In Oberdießbach, 34j., Handels-
mann Adolf Neuenschwander. —- 27. In Frutigen
Lehrer Abraham Zürcher, 48 Jahre lang im Dienste
der Schule tätig. In Zürich Or. fur. Jakob Holli-
ger, Substitut des Zürcher Bezirksgerichts und seit
3 Jahren Redakteur der „Schweiz. Juristenzeitung".
— 29. In Bern, 44j., Gerichtsreporter Robert
Bühler. In der Gesehenen bei Brig, 99 Jahre

8 Monate alt, Witwe M. Heiß-Vonschallen. — 31.
Auf Geißholz bei Meiringen, 73j., Bergführer
Kaspar von Bergen.

Witterungsbericht. März 1908 größten-
teils winterlich rauh und kalt. Am 30. erster war-
mer Frühlingsregen.

April 1. Der April beginnt mit Schnee, Regen
und Kälte. — 1./2. Die Durchbohrung des Ricken

wird in Kaltbrunn und in Wattwil festlich begangen.
Schnee- und Regcnfall in Chur, die Post kann den

Flücla nicht passieren. — 20. Am Ostermontag in
Bern Schneegestöber, Kälte und Gewitter. Fast
überall reichlicher Schneefall und große Kälte. —
25. Im Hotel Pfistern in Bern feiert die Brand-
Versicherungsanstalt des Kantons ihr 100j, Bestehen.

Gedenktafel. 2. In Basel, 63j., Or. Joh.
Jak. Oeri, Lehrer am Gymnasium. —- 3. Im Bun-
desgerichtspalais in Lausanne Advokat Diethelm
aus Lachen. Im Lindenhof in Bern, 60j., James
Roche, Konsul der Vereinigten Staaten Amerikas
in Bern. In Bern, 66j., I. G. Kunkler-Höhn, Sek.-
Lehrer. — 3./4. In Solothurn, 72j., Dompropst

Genieoberst Otto Lutstorf.
lv. April 1908



grau 33iHiger=Setter.
t m. arpvit 1908.

gggenfchwhler. — 4. gn Sangenthai, 72j., Pfarrer
gofc Stafer. gn Sangnau, 57j., grau 2Bitwe Hof»

mann, 2Birtin jum ^trfc^en. — 5. gn Neuenbürg,
65j., Oberftlieutenant ©çgaj. — 6. gn Dberftrafj»
3ürirfj, 89}., alt 91at.=9îat got}. ©djäppi. — 8. gn
Sugano, 66}., Saufmann 20. Saifer auS Sera,
gn 9îibau, 70}., Staatsanwalt gelij Sangerter,
SejirfSprofurator. — 10. gn 23ern, 54}., 9Xrc£)itett

Otto Sütftorf, ©enieoberft. — 12. gn3ü«d), 64}.,
Dr. A. ®obel=i)3ort, 5ßrof. ber Sotanif. — 14. gn
3ïomahst)orn grau Sitliger»Seïïer, ißräfibentin beS

fchweij. grauenpereinS. gn 3frnch/ 70j., ®efan
Dr. Sonrab gurrer, 1. Pfarrer an ©t. ^3eter, ?ßrof.
ber St^eologie. — 15. gn (Mammen bei Sauden er»

[tieft beim Sranbe feines 2Bohnl)aufeS Süiafor gaf.
Srummen, Amtsrichter bon Sauden, gn iOiurten,
45}., ißfa,rrer ©mit Stumenftein. — 17. gn gitridh,
66}., Dr. ©eberin ©toffet, ißräfibent ber ©ottharb»
batjnbireftion. — 24. gn XXfjenftorf, 82j., Safpar
Sütlji, getn. Selfrer unb Armeninfpeftor. — 25. gn
Sera, 65}., ©enfal ^ermann Socher. — 26. gn
SoSdjiabo, 92}., ^obefta Xwrnafi Sarbetli. — 27.

gn ©enf, 75}., gofef 2Berti}eimer, ©rofjrabbiner
ber ©djweij. — 28. gn ©uttannen, 70}., Safpar
gifdjer, alt Set)rer unb ©emeinbefdfreiber.

2ßitterungSbericf)t. ®er April machte

feinem 9îuf aile ©hre. AtteS brachte er: ©djnee,
Stegen, Saite unb ©onnenfdfein. SefonberS fcljötte

griif|iingêtage : 23., 25., 28., 29. unb 30.
ffllaï 2: ®ie ©trage SRartignp (2Dîartinad))=8a

goreta5=(Sf)amonip wirb bem 2Bagenbcrfe£)r geöffnet.

— 17. iperr ©roßratSpräfibent gri| Surren, Se»

baftor be.S Serner SXagblatteS, Wirb mit großem
SJieijr in ben SegierungSrat, §err Dr. jur. ©uftab
Sönig, gürfprecl} in Sern, in ben Sationatrat ge»

wäi)it. — 22. gurcijtbareS Hagelwetter, nachmittags
jwifchen 2 unb 3 Xlf)r, im tujernifdjen Hibterlanbe
unb mehreren (Dörfern ber bern.Xujern. ©renje. —
23. ©tarier Schneefall unb winterliche Satte, wie

fie feit 9Mettfd£jengebenfen in biefer gaîjreSgeit nie ba*

gewefen, im 2BaltiS, SBaabtignb, greiburg, Seuen*

bürg, ©oiothurn, Sern, giiridh, 2Xwi0Oh, ©t. ©at*
ten, Appenjett, ©raubitnben. ©rofjer ©djaben an
Säumen, Obft», 2Bein= unb ©etreibefutturen. Dete»

graptjen» unb SXtepfjonberfehr bieterortS geftört. —
24. gn Sern wirb eine neu erfteUte ®etept)onjentrat»
[teile eröffnet, in ber ©dfweij bie erfte berartige An»

tage, bie na et) bem neuen in Amerifa feit 10 galjren
mit beftem ©rfotg eingeführten gentratbatterien*
fhftcm erbaut Worben. — 31. gn ©oiothurn wirb
Herr Dr. ©iegfrieb Hertmann (fonferbatib) ohne

Oppofition als Dtationalrat gewählt, gn H^jogen»
brtchfee Wirb Heu (Dürrenmatt, ©ohn, bon ber

SolfSpartei mit 700 Stimmen in ben ©roffen Sat
gewählt. (Die ©inWeihung ber Sahnlinie Samfep»
©umiSWatb=®rünen=HuttWil unb ihre Abzweigung
@umiSwalb»2Bafen geftaltet fich ju einem SolfSfefte.
©djWeij. (Donfünftlerfeft in Saben unb 3ürich ^
2. guni. (Die girma Abotf ©aurer in Arbon trägt
in ber boin franjöfifdfen SriegSminifterium bom

1.—31. SJiai beranfiattete* Automobiltaftwagen»
fonfurrenj mit 4 erften ©injetpreifen unb einem

erften großen greife im ©efamtflaffement einen ent*

fdjiebenen ©ieg babon.
® ebenf tafet. 3. gn ©itten, 32}., gofeph be

2Berra, SantonSdfemifer unb ShgeumSprofeffor. —
7. gn Srugg, 68}., Dr. Abolf 2ßeibet, (Direftor ber

Heit» unb ijjfteganftalt Sönigsfetben. gn gug, 13}./
(Defan ©tabtin, 40 gat)re lang Sfarrer in ©hat«.

— 8. gn ©oiothurn, 81}., SJlufifbireftor gofeph

Frau Billiger-Keller.
i là April 1908.

Eggenschwhler. — 4. In Langenthal, 72j., Pfarrer
Joh. Blaser. In Langnau, 57j., Frau Witwe Hof-
mann, Wirtin zum Hirschen. — 5. In Neuenburg,
65j., Oberstlieutenant Gygax. — 6. In Oberstraß-
Zürich, 89j., alt Nat.-Rat Joh. Schäppi. 8. In
Lugano, 66j., Kaufmann W. Kaiser aus Bern.
In Nidau, 70j., Staatsanwalt Felix Bangerter,
Bezirksprokurator. — 10. In Bern, 54j., Architekt
Otto Lütstorf, Genieoberst. — 12. In Zürich, 64j.,
Dr. A. Dodel-Port, Prof. der Botanik. — 14. In
Romanshorn Frau Billiger-Keller, Präsidentin des

schweiz. Frauenvereins. In Zürich, 70j., Dekan
Dr. Konrad Furrer, 1. Pfarrer an St. Peter, Prof.
der Theologie. — 15. In Gammen bei Laupen er-
stickt beim Brande seines Wohnhauses Major Jak.
Krummen, Amtsrichter von Laupen. In Murten,
45j., Psgrrer Emil Blumenstein. — 17. In Zürich,
66j., Dr. Severin Stoffel, Präsident der Gotthard-
bahndirektion. — 24. In Utzenstorf, 82j., Kaspar
Lüthi, gew. Lehrer und Armeninspektor. — 25. In
Bern, 65j., Sensal Hermann Kocher. —- 26. In
Poschiavo, 92j., Podesta Tomasi Lardelli. — 27.

In Genf, 75j., Josef Wertheimer, Großrabbiner
der Schweiz. — 28. In Guttannen, 70j., Kaspar
Fischer, alt Lehrer und Gemeindcschreiber.

Witterun gsbe richt. Der April machte

seinem Ruf alle Ehre. Alles brachte er: Schnee,
Regen, Kälte und Sonnenschein. Besonders schöne

Frühlingstage: 23., 25., 28., 29. und 30.
Mai 2. Die Straße Martigny (Martinach)-La

Forclaz-Chamonix wird dem Wagenvcrkehr geöffnet.

— 17. Herr Großratspräsident Fritz Burren, Re-
daktor des Berner Tagblattes, wird mit großem

Mehr in den Rcgierungsrat, Herr Dr. fur. Gustav
König, Fürsprech in Bern, in den Nationalrat ge-

wählt. — 22. Furchtbares Hagelwetter, nachmittags
zwischen 2 und 3 Uhr, im luzernischen Hinterlande
und mehreren Dörfern der bern.-luzern. Grenze.
23. Starker Schneefall und winterliche Kälte, wie
sie seit Menschengedenken in dieser Jahreszeit nie da-

gewesen, im Wallis, Waadtland, Freiburg, Neuen-

bürg, Solothurn, Bern, Zürich, Thurgau, St. Gal-
len, Appenzell, Graubünden. Großer Schaden an
Bäumen, Obst-, Wein- und Getreidekulturen. Tele-
graphen- und Telephonverkehr vielerorts gestört. —
24. In Bern wird eine neu erstellte Telephonzentral-
stelle eröffnet, in der Schweiz die erste derartige An-
läge, die nach dem neuen in Amerika seit 10 Jahren
mit bestem Erfolg eingeführten Zentralbatterien-
system erbaut worden. — 31. In Solothurn wird
Herr Dr. Siegfried Hartmann (konservativ) ohne

Opposition als Nationalrat gewählt. In Herzogen-
buchsee wird Herr Dürrenmatt, Sohn, von der

Volkspartei mit 700 Stimmen in den Großen Rat
gewählt. Die Einweihung der Bahnlinie Ramsey-
Sumiswald-Grünen-Huttwil und ihre Abzweigung
Sumiswald-Wasen gestaltet sich zu einem Volksfeste.
Schweiz. Tonkünstlerfest in Baden und Zürich bis
2. Juni. Die Firma Adolf Saurer in Arbon trägt
in der voin französischen Kriegsministerium vom

1.—31. Mai veranstaltete» Automobillastwagen-
konkurrenz mit 4 ersten Einzelpreisen und einem

ersten großen Preise im Gesamtklassement einen ent-

schiedenen Sieg davon.

Gedenktafel. 3. In Sitten, 32j., Joseph de

Werra, Kantonschemiker und Lyzeumsprofessor.
7. In Brugg, 68j., Dr. Adolf Weibel, Direktor der

Heil- und Pfleganstalt Königsfelden. In Zug, 73j.,
Dekan Stadlin, 40 Jahre lang Pfarrer in Cham.

— 8. In Solothurn, 81j., Musikdirektor Joseph



$irj=9Jîurtgmger. — 12. gn Sern Sari ©dpoarj,
Sietjinfpeftor, bei ber eibg. ">)3ferbejat)Iung auf ber
Sdjiiijenmatte. — ll.Qngug, 56j., Safpar Skber,
Sauborftanb ber ©nmol)ner= unb ber Surgerge=
meinbe. — 15. Qn ©iodental bet ®i)un, 41]., 25>ai=

ter ®önig @d)neeganS, Sîitinljaber ber bclannten
3iegelfabri£ Söntg & Sie. bafelbft. — 19. Qu Seul
Dr. ^ermann ©entinetta, ©émeinbeprafibent. —
23-3;n8aufaune, 43]., Staatsrat 9ïubattel=6f)uarb,
9îat.=9îat unb Oberftlicutenant ber Sanallerie. —
25. $n Sern, 65]., Starrer ©uibo ®ie£, ©eiftlidjer
am gieglerfpital. — 26. $n ©tig bei ®iemtigen,
50]., StmtSricfjter SBitljcIm Siing. Qn Sern, 54].,
©ottlieb ©tuifi, Setjrer am ftcibtifeljen Sef)rerinnen=
feminar. — 26-/27. Qn ©oïotljitrn, 67]., Ç0îa]or
Soi). ©eljöpfer, Staffier ber ©introtjncrgemeinbc ba=

felbft. — 27. gn Sern, 76]., ©uftab ©trelin=8ar=
gin, Staufmann, Sïâfibent ber Sicbertafet. — 28.
8m ©djadjen bei Oberburg, 85]., goß. iorni, ©on=
bev6.=33ct. — 30. £yn Surgborf, 49]., Oberfttieut.
©ottli ©dp'ti^Suf, feinergeit atê ber größte ©olbat

fcfjönen griifjlingStage, inie aud; burefj Ijeftige ®e=
luitter unb ^agetfcljtäge unb gartg befonberS burefj ben
fdjrcdiidjen (Schneefall unb Stemperaturfturj bont 23

®etan gutter.
t 14. atpvit 1908.

for fdftueig. Slrmee in toeiteften Streifen brfannt. 3>n
foï giegcUjiitte bei Surgborf, 81]., ^ol). ©lanjmann.

SitterungSberidjt. ®er SDÎai 1908 bat fid)
«tn bleibertbeS Slnbenîen gefiebert, folttol)! bitrdj feine

©emtnarleljrer ©tudt.
f 26. SJÎût 1908.

gltni. Qn ßonbon erringt ber Sîationalturner
Semm auê ®aboë burefj feinen glänjenben ©ieg
über einen franjöfifcfjen Singer bie 2. 2BeItmeifter=
fdjaft. — 4. fperr SunbeSrat getrtp überreicht ber

SnnbeSberfammlung feine ®emiffion. — 7. gum
ülnbcntcn an ObergeridjtSßräfibent ®fdjubi)=2lebli
hergabt beffen gantdie gr. 50,000 ju tooljltätigen
gmeelen. — 17. Sperr Sationalrat ©dfobinger in
Sutern wirb als Sadjfolger bon gentp in ben Sunbe§=

rat gcwciijtt. — 29./30. ®er Sailon „©ognac" beS

fdjmeij. 2tero£IubS mit 4 Saffagieren, unter ibnen
Kapitän Seauclatre, maeljt bom ©gergletfcßer auS

eine tounberbate gaßrt über bas Jungfrau» unb

©implonmaffib unb lanbet in ©trefa.
©ebenEtafel. 3. gtt Safel, 84]., gol). gaf.

Siggenbadj=SernouIli, altefteê Sîitglieb ber bafeb
ftdbtifchcrt ©eiftlidjf'eit. — 11. gtt Selp, 75].,
goß. gifdjer, früherer gnijaber be§ ©aftfjofeS jum
©djitßen. gn Iterjogenbucbfee ©roßrat gof). Sloßler.
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Wirz-Munzinger. — 12. In Bern Karl Schwarz,
Viehinspcktor, bei der eidg. Pferdezählung auf der
Schützcnmatre. — 14. In Zug, 56j., Kaspar Weber,
Bauvorstand der Einwohner- und der Burgerge-
meinde. — 15. In Glockental bei Thun, 41j., Wal-
ter König-Schneegans, Mitinhaber der bekannten
Ziegelfabrik König & Cie. daselbst. — 19. In Leuk
Dr. Hermann Gcntinetta, Gemeindepräsident. —
23. In Lausanne, 43st, Staatsrat Rubattel-Chuard,
Nat.-Rat und Oberstlieutenant der Kavallerie. —
25. In Bern, 65st, Pfarrer Guido Dick, Geistlicher
am Zicglerspital. — 26. In Stig bei Diemtigen,
Svj., Amtsrichter Wilhelm Kiing. In Bern, 54st,
Gottlieb Stucki, Lehrer am städtischen Lehrerinnen-
seminar. — 26./27. In Solothnrn, 67st, Major
Joh. Schöpfer, Kassier der Einwohncrgemeindc da-
selbst. — 27. In Bern, 76j., Gustav Strelin-Lar-
gin, Kaufmann, Präsident der Liedertafel. — 28.
Im Schacher? bei Oberburg, 85j., Joh. Tomi, Son-
derb.-Vet. — 3V. In Burgdorf, 49j., Oberstlieut.
Gottli Schütz-Buk, seinerzeit als der größte Soldat

schönen Frühlingstage, wie auch durch heftige Ge-
Witter und Hagelschläge und ganz besonders durch den
schrecklichen Schnecfall und Temperatursturz vom 23

Dekan Furrer.
r lt. April 1W8.

der schweiz. Armee in weitesten Kreisen bekannt. In
der Ziegelhütte bei Burgdorf, 81st, Joh. Glanzmann.

Witterungsbericht. Der Mai 1908 hat sich
em bleibendes Andenken gesichert, sowohl durch seine

Seminarlehrer Stucki.
s 26. Mai 1903.

Jlini. In London erringt der Nationalturner
Lemm aus Davos durch seinen glänzenden Sieg
über einen französischen Ringer die 2. Weltmeister-
schaft. — 4. Herr Bundesrat Zcmp überreicht der

Bundesversammlung seine Demission. — 7. Zum
Andenken an Obcrgerichtspräsident Tschudy-Aebli
vergabt dessen Familie Fr. 50,000 zu wohltätigen
Zwecken. — 17. Herr Nationalrat Schobinger in
Luzern wird als Nachfolger von Zcmp in den Bundes-
rat gewählt. — 29./30. Der Ballon „Cognac" des

schweiz. Aeroklubs mit 4 Passagieren, unter ihnen
Kapitän Beauclaire, macht vom Eigergletscher aus
eine wunderbare Fahrt über das Jungfrau- und

Simplonmassiv und landet in Stresa.
Gedenktafel. 3. In Basel, 84j., Joh. Jak.

Riggenbach-Bernoulli, ältestes Mitglied der basel-
städtischen Geistlichkeit. — 11. In Belp, 75j.,
Joh. Fischer, früherer Inhaber des Gasthofes zum
Schützen. In Herzogenbuchsee Großrat Joh. Kohler.
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nit SSunbeêrnt gemp.

— 13. ©cpacijenfjof bei Dettingen (©olotfjurn),
62)., SUbert Reifer, Sermalter bet bortigen fanto=
nalen 3mangêarbeitêanftalt. Qpfept) Slnton Säger,
89j., ältefter Surger beê Santoml Slppenjell Snner»
Stäben. 3" Sujern g. ©dmnljotjer, Ingenieur
ber ©ottljarbbaljn. — 16. Sern, 50)., ©ifen=
negotiant Sari Sreb3. — 17. Sn 3"E6viitf (San=
ton Sern), 66)., griiä Sabertfcljer, langjähriger
©emeinbefcfjreiber, befannt unter bem 37amen

©äjreiberfri^. — 19. $n 3üricfj, 64)., ißvof. gri§
|)un$iEer. — 22. Qn 3ü*id)/ 78)., Dr. ißaut
Irtrjel, alt ©cfjutpräfibent. $ute3 ©apré, 61).,
Saftellan beê Santonê SBaabt auf ©dfloß S£)itton.
— 28. Seim Slufftieg auf baê SJiöncpjoci) tn=
folge ©teinfdjlageS 9J(ajor 3- SBeber, fëljef beê

ißolijeifontrottbureaug in Sutern. — 29. $n Siel,
45)., ©rofjrat Stub. Süenji. — 30. Sn ißtaffcien
(Danton greiburg), erft 29)., ber Sirjt Dr. ©rnft
2Rort). $n ©ennmalb (Danton @t. ©allen), 52).,
©emeinbammann unb Santonêrat ©ölbi.

SBitterungêberidjt. ®er $uni 1908 hat
teitmeife mieber gut gemalt, ma5 ber 9Jiai am
©c^Iuffe öerborben. 2/co£ einiger SBetterftiirje unb

Sunbe§rat ©ctjobinger.

mehrerer [tarier ©emitter unb ^agelfchtäge mar er

ben Canbmirten unb feuern giemticfj gnäbig unb

hatte man bieterortS eine Sirfchenernte, mie feit

meljr ab? jeffn Sahren nie.

Site fJJîtrfmftrbigïctten bes talenbariumS.

Sein 3al)rl)unbert mirb je an einem SDtittmodp

greitag ober ©amëtag beginnen.
®er DEtober beginnt immer am namtidjen

Sßodjentage mie ber Januar, ber Slpril am gteb

d)en &ag mie ber Suti unb ber ®ejember mie

ber September.
gebruar, SJiärg unb Siobember beginnen am

nämlichen SBoc^entag, mäijrenbbem 9Jtai, Suni
Sluguft an tierfcf;iebenen STagen beginnen.

®iefe Siegeln beziehen ftcï) aber nicpt auf ba?

Schaltjahr.
®aê gemeine Saljr fcjjliefjt immer am närm

litten Sag, an meinem e? feinen Slnfang genommen.
97ad) je 28 Saljren mieberE)o£t fief) ba? Sa'

lenbarium.
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alt Bundesrat Zemp.

— 13. Im Schachenhof bei Deitingen (Solothurn),
62j., Albert Jecker, Verwalter der dortigen kanto-
nalen Zwangsarbeitsanstalt. Joseph Anton Jäger,
89j., ältester Burger des Kantons Appenzell Inner-
Rhoden. In Luzern F. Schönholzer, Ingenieur
der Gotthardbahn. — 16. In Bern, 50j., Eisen-
negoziant Karl Krebs. — 17. In Zollbrück (Kan-
ton Bern), 66j., Fritz Badertscher, langjähriger
Gemeindeschreiber, bekannt unter dem Namen
Schreiberfritz. — 19. In Zürich, 64j., Prof. Fritz
Hunziker. — 22. In Zürich, 78j., Dr. Paul
Hirzel, alt Schulpräsident. Jules CaPrS, 61j.,
Kastellan des Kantons Waadt auf Schloß Chillon.
— 28. Beim Aufstieg auf das Mönchsjoch in-
folge Steinschlages Major I. Weber, Chef des

Polizeikontrollbureaus in Luzern. — 29. In Viel,
45j., Großrat Rud. Küenzi. — 30. In Plaffeien
(Kanton Freiburg), erst 29j., der Arzt Dr. Ernst
Mory. In Sennwald (Kanton St. Gallen), 52j.,
Gemeindammann und Kantonsrat Göldi.

Witterungsbericht. Der Juni 1908 hat
teilweise wieder gut gemacht, was der Mai am
Schlüsse verdorben. Trotz einiger Wetterstürze und

Bundesrat Schobinger.

mehrerer starker Gewitter und Hagelschläge war er

den Landwirten und Heuern ziemlich gnädig und

hatte man vielerorts eine Kirschenernte, wie seit

mehr als zehn Jahren nie.

Die Merkwürdigkeiten des Kalendariums.

Kein Jahrhundert wird je an einem Mittwoch,

Freitag oder Samstag beginnen.
Der Oktober beginnt immer am nämlichen

Wochentage wie der Januar, der April am glei-

chen Tag wie der Juli und der Dezember wie

der September.
Februar, März und November beginnen am

nämlichen Wochentag, währenddem Mai, Juni und

August an verschiedenen Tagen beginnen.
Diese Regeln beziehen sich aber nicht auf das

Schaltjahr.
Das gemeine Jahr schließt immer am näm-

lichen Tag, an welchem es seinen Anfang genommen.

Nach je 28 Jahren wiederholt sich das Ka-

lendarium.
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